| | Abend⸗Ausgabe. 
- u o 
Courſe u. OD 0 E C € Neneite 
Depeſchen ug N D D e Nachrichten. 
nen — 
Nr. 117. Montag 16. Februar 1880. 


Poſen, 16. Februar 1880. [Börſen⸗Bericht.] Wetter: —. 

Roggen ohne Handel. b + 2 
Spiritus, ruhig, Gekd. 30000 ir, Kündigungspreis —,— 

per Februar 58—57,9 bez. Gd., per März, 58,02 bz. Gd. per April 


Nörſen- Telegramme. 
Berlin, den 16. Februar 1880. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 14. Spiritus feit Not. v. 14.5 BER, Mai 39.65 8 9 Br. 
230 228 50 Into 5980 59 50 8 x S rn Le 59,05 bez. Gd. per Auguſt 60,4 bez. Br 
228 501228 — Februar 59 70 59 40 R 
Februar⸗März 59 79 59 40 Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 
171 —|170 50 April⸗Mai 69 30| 60 20 Poſen, den 16. Februar 1880. f 
i 172 501172 —Mai⸗Juni 69 50 60 40 feine W. mittl. W. ordin. W. 
ai⸗Jum 172 501172 — ier — — [Weizen 0 10 M. 90 Pf. 10 M. — Pf. IM. 60 Pf. 
böl feſter April⸗ tai 149 — 148 Roggen BCE E ein Den DI 8 DU e 
54 60) 54 20 Kündig. für Roggen sen — [Gerſte pro EE r 1 ASS 
55 20 54 80 Kündig. Spiritus 1000| — — Hafer F r SO 7 5 WER EES 
me. E 5 N K 50 Ki 8 8 az 10 „ e $ 
Wang Poſen E. A 31 10) 31 — | Ruf-Bop-Rr-Pfob 8075| 8075 a o 
do. Stamm-Brior.100 40 100 50 | Boln.öproz.Pranbbr. 6675| 67 — Lupinen (gelb) ee ee gien dE KC e 
Föln⸗Ninden C. A. 148 — 147 90 Zei a B. A. 114 — 114 — „ (blau) 7777. Be u vn 
Bälbentzae E. A. 158 301159 — dwirthſchftl. B.A. 70 50 — — Die Marktuommi 
Fend gc A. 177 50 00 30 8 . — — 
FKronpr. Rudolf.⸗B. 66 50 66 eich bank .. . - 99 — 109 — uf 
tere. Sibertende 62 40 62 10 | Disk. Kommand.⸗A. 197 251196 75 Vrodukten-Börfe. 
Ungar. Goldrente 88 30) 88 10 Königs⸗u. Laurahütte 140 101139 75 Bromberg, 14. Februar. (Bericht der Handelskammer.) 
91 25 91 25 Poſen. 4 pr. Pfandbr. 99 30 99 25 Wetter: Schnee, früh —1 Grad. 
62 10 Weizen: ruhig, hellbunt 205210, hochbunt und glaſig 


210—215, abfall. Qual. 170-200 M. 

Roggen: ruhig loco mländiſcher 161 M. poln. 156-158 M. 

Gerſte: ſtill, feine Brauwaare 160—162 M. große 155--158 M. 
kleine 140—145 M. 

es ſtill, loco 140 M. 

rbſen: Kochwaare 150—160 M. Futterwaare 140—145 M. 

Mais, Rübſen, Raps, ohne Handel. 

Spiritus: pro 100 Liter A 100 pet. 56,50 Mark. 

Rubelcours: 217,50 M. 


e Börſe.] Wetter: 


Galizier Eiſenb. .. 112 90112 75 Rumänier . . . . - 49 80) 49 — 
Fr. Staatsſchuldſch. 95 — 95 10] Ruſſiſche Banknoten 219 801219 25 
Rofener Pfandbriefe 99 30 99 20 Rufj. Engl An 1871 89 25 89 — 
oſener Rentenbrieſe 99 50 99 GO) do. Präm. Anl. 1806 155 75 — — 
eſterr. Banknoten 173 301173 50 Poln. Liquid.⸗Pfdbr. 58 3058 — 
Deiterr. Goldrente 73 90 73 800 Seſterr. Kredit.. 542 — 542 — 
1860er ont... 126 501126 50 Staatsbabn . 480 — 479 50 

3 82 82 —Lombarden . 156 501156 -- 
Fondsſt. feſt 


— ͤ — . 
Stettin, den 16. Februar 1880. (Telegr. Agentur.) us J aan eg le on 
Weizen feit Not. v. 14. Not. v. 14. ae Ei 
et — _ — —[Septbr.-Ottob. "6 75 56 75 E 
rühjahr 224 50221 — ] Spiritus seit elhaft, 
kai⸗Juni 225 222 —| loto 59 — 5 ſtatt⸗ 
Roggen feſt Fed uur 59 — 58 80 
— — — — 18 D — — 
Srübjebr, 167 501165 — Frühjahr 60 — 5 
Mai⸗Juni 167 50165 — [Safer —. 
NRüboöl geſchäftslos Petroleum —, 
pril⸗Mat 53 50 53 25 Februar 8 50 
Durchſchnitts⸗Marktpreiſe nach Ermittelung der k. Polizel⸗Direktion 
Poſen, den 16. Februar 1880. 9% 8 


222 


Für inländi 
88, M. EEN 


6 
Ki 8 
höchſter L . 
niedrigſter a 3 75 a fein ſchwe⸗ 
höchſter 51 2% 5 * Termine 
miedrigſter G 57. M. 


Verkaufspreiſe 
der Mühlen⸗ Ste e zu Bromberg. 


1880. 
130 50 Kilo oder 100 Pfund 
— 95 i 


1100 Weizenmehl Nr. - 5 


40 N 20 


er 


— 
pro 100 Kilo 


2 U. 2 
0 e jamm. gemabl.) [15 40 Pi Ä 
Johnen 22 2. 15 Ge : 
Kartoffeln er pr. Schock 3 69 e e ` 5 DRAN - e WË 
I Ze ce d E E 7 
N Weizen⸗Kleie - A8 e e . 
Börſe zu Poſen. Roggenmehl Nr. 1. 13 60 e g 
2 2 S . 
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Poſen, 16. Februar 1880. [Amtlicher Börfenbericht.] 
Roggen, ohne Handel. 
med (aui — 30000 ‚Bir, Senn) d'A SC 
5 euer 57,70 — per März 58,10 per April 589, er Mai . 
59,40 per April⸗Mai 59,40 Mark. Loko Spiritus Zoé Faß. Nasen Mehl (haus⸗ 


„Lu. lg e. 
ſamm. gr LI — 40 [Gerſten⸗Grütze Nr. 
2 e . . 2 S S 
8180 2 


Gerſten⸗Kochmehl 8 
1160 [Gerſten⸗Futtermehl 


ww 


ame- 


Waar zum Preiſe Mark. Ueber dieſes Preismaximum geht Prach. ene er e amen R Präſid 
aber der Erport nicht hinaus Die Kundſchaſtshändler zeigen noch Lange 1 an e ei d oc 
keine größere Kaufluft und es bleibt daher der Umſetz in beſſeren Qua-| der Beleg don d. chmerling, hielt darauf eine Ansprache in wei 
Uttten wur ein beschränkter. Der Sogerbeftand in geringer Waare Beherre po dab er in ver bereits erfolgten, faifesfichen i ge 
und leichteren Mittelqualitäten, die zum Exportpreis erhältlich ſind, iſt n ai egen Ze 5 n ae 
zuſammengeſchmolzen und nur mehr unbedeutend. Beſſere Hopfen find Tulgabe der Delegation er like welche ch bei ihrem ott 
noch in, auch für einen anſehnlicheren Bedarf als den gegenwärtigen Streben von den Machtbedürfniſſen des Neiches und durch die u 
genügender Menge vorhanden. Die Preiſe haben ſich trotz des größe⸗ ſichtnahme auf die Finanzlage in gleichem Maße habe leiten la 
ren Umfages noch in feiner Weiſe von ihrem niedrigen Standpunkt ere a E Lais ſe. für die Delegation darf 
erholen können. Die ſeineren Sorten find ſogar wiederum etwas ab⸗ g er ert. worven. daß be G Regierung ſelbſt nur wirt 
geschlagen. Spekulationsluſt 18 am Markte nicht vorhanden und vie]... menbiges „erlangt babe. Er hege Tie Ueberzeuging 7 
Eigner geben mit wenigen Ausnahmen zum Marktpreis willig ah. ger Friede nicht gefährdet jei. Die von einem Redner 
Der dieswöchentliche Umſat beläuft gc auf ca. 1600 Ballen und be⸗ gedeuteten ſchwarzen Punkte ſeien jeiner Anſchauung nach nicht bedr 
ſteht bis auf einen verſchwindenden Theil beſſeren Hopfen ausſchließlich lich; dieſelben unſchädlich zu machen, werde die Aufgabe der Nez 
aus Waare, welche zum Preiſe bis 90 M. verkauft wurde. — Die rungen fein. Bezüglich der in mehreren Staaten Europas an d 
e - - d der 3885 e einer sa l deii? 55 H 

anger gering M. 65-80, mittel M. 100110 prima M. 120 fen des ede RE, ar ne l Der gledner wies Col 

a 5 i 1 FR Yeoln⸗ gierung werde dieſem Beiſpiele nicht folgen. Der Redner wies oda 
bis 130; Öebiegsbopfen M. 120-130, Hallertauer Siegelgu (Wola auf die Konzentrirung der vollen Kraft und Thätigkeit des Parl. zel 


Gi Ste 6l80 100, mittel M. 110 Ds 130, prima M. 140.450. We Com, und Genen, un, Steg. nick den Si? 
5 ? ichtere L gt € Feder Schäden hin und oß mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer, 
Spalter Land, leichtere Lagen, Mark 140—160, Aiſchgründer, und welches die Verſammlung begeistert einitimmte. Der Delegirte Shi 


Zenngrümder gering M. 75—90, mittel M. 110115, prima M. 120 
130, Württemberger gering M. 8000, mittel Mark 100 — 120, prima 
Mark 130—140, Badiſcher mittel Mark 100—120; Polniſcher gering 
Mark 90—110, mittel Mark 110—120, prima Mark 140 bis 150, 
Altmärker M. 55—70, Elſäſſer gering M. 70—90, mittel M. 100 
120, prima M. 120—130, Oberöſterreicher M. 60—70, Lothringer M. 
60—70, 78er M. 20—30, 77er M. 10—15. 

® Dresden, 14. Februar. [Produkten ⸗ Bericht von 
Walferftein und Mattersdorff. Durch den Umſchwung 
in der Witterung und das ſehr jtarfe Angebot war die Stimmung an 
unſerer dieswöchentlichen Börſe eine matte und mußten Weizen und 
Roggen im Werthe nachgeben. 8 

Wir notiren: 


dankte hiernach auf das Wärmſte dem Präſidium für die unparteil 
Leitung und der en für ihr offenes Entgegenkommen. — 
Seſſion der Delegation iſt hiermit formell geſchloſſen. 

In der Schlußſitung der ungariſchen Delegation jprach 
Sektionschef v. Kallay den Dank des Kaiſers für den patriotiſch 
Eifer und die Opferwilligkeit der Delegation und ebenſo den Dank 
Namen der gemeinſamen Regierung aus. Der Präſident der Deld 
tion, Kardinal Haynald, gab in ſeiner Schlußrede ebenfalls der Zub 
ſicht auf Erhaltung des Friedens Ausdruck und betonte, daß die 
einmüthige Billigung der auswärtigen Politik in beiden Delegation 
die Bande noch enger geknüpft ſeien, welche beiden Theilen der M 
archie Kraft, Sicherheit und Schutz gewähren und dabei deren Sell 
ſtändigkeit innerhalb der Monarchie im höchſten Maße ſichern. 2 


Weizen inländiſch, weiß REN Mark. Biſchof Jpolyi ſprach darauf im Namen der Delegation mit warn 
a = gelb 230-234 Worten die Anerkennung für den Präſidenten der Delegation, jo 
P fremd, Kaes: für OR gende ne 1 40. vi Anläßlich d 9 
3 Ee Bee. Petersburg, 16. Februar. Anläßlich des Regierun 
Roggen n 5 Jubiläums des Kaiſers, welches, ſoweit die Geſundheisverhältn 


= galiziſch, ruſſiſch 165—175 
Gerſte inländi : 170— 

e böhmiſch, mähriſch 180—210 
2 Futterwaare 130—140 
Hafer WEE böhmiſcher, e 


der Kaiſerin es zulaſſen, nach dem Präzedenzfall von 1850 
gangen werden wird, find irgendwelche politiſche Organiſatz 
akte gutem Vernehmen nach nicht zu erwarten. Alle (erg 
bezüglich neuer Finanzprojekte werden gutunterrichteterſeits 


vu u uu un 


ü 38145 
Mais 5 aich ie unbegründet bezeichnet. 
e rumäniſch 155—158 + 
5 19152 = Berlin, 16. Februar. Das Abgeordnetenha 


neuer 
Per 1000 Kilo Netto. e KIEL e EE . 7 
e Leipzig, 14. Februar. [Der Verwaltungsrath der erledigte ohne Debatte den Bericht der Rechnungskommiſſion if 


„Allgemeinen Deutſchen Kredit⸗Anſtalt“ beſchloß, der die allgemeine Rechnung des Staatshaushaltsetats für 
demnächſtigen Generalperſammlung pro 1879 eme Dividende von 10ſerſte Vierteljahr 1877 und trat in die dritte Berathung! 
pCt. „gegen vorjährige 65 pCt. vorzuſchlagen. ` Staatshaushaltsetats pro 1880/81 ein. In der allgemell 

* Dentſche Sechandels⸗Geſellſchaft. Am Freitag Vormittag Verathung erklärt v. Schorlemer⸗Alſt, ſeine Partei habe bei 
hat die konſtituirende Generalverſammlung der Deutſchen Seehandels⸗ weiten Leſung durch mehrere A äge ihre Stell ge 
Geſellſchaft ftattgefunden. Den Vorſtz führte Herr Geheimer Kommer- weiten Leſung "77 ICT, nträge ihre Stellung zu den, 
zienrath Adolph v. Hanſemann. Anweſend waren 14 Aktionäre mit zelnen Poſitionen genügend gekennzeichnet und werde ſich bei? 
4699 Stimmen. Sämmtliche auf der Tagesordnung ſtehende Punkte dritten Leſung der Erneuerung dieſer Anträge enthalten. Bei den 
des Finanzminiſteriums kommt Langerhans auf die Angelegend 


wurden per Akklamation genehmigt, ſo daß die Geſellſchaft konſtituirt 
und das Statut angenommen it. In den Verwaltungsrath wurden wegen der angeblich mißbräuchlichen Verwendung von Reichsbch 
ſiegeln zurück und wünſcht, daß für künftig die Integrität 


zunächſt fieben Mitglieder gewählt, und zwar die Herren Geh. Kommer⸗ 
zienrath wir v. Hanſemann, Geh. Kommerzienrath G. von Bleich⸗ . 5 fü | { 
8 8 — B SC GI Zone Reichsbank von allen Seiten reſpektirt werde. Der Finanzmin 
aft), Herr Direktor Bodenſtä armſtädter Bank), Direktor Wallich . F feine frn Frklä Anti har 
Ee Bank), Baron von Eckardſtein⸗Prötzell (Mitglied des Auf⸗ ee ſich a ie D? GC 1 — . cc 
ſichtsrathes der Diskonto⸗Geſellſchaft) und Herr 2 Hardt 9 leich⸗ daß air dreſſion auf A ionäre der Berlin⸗Potsdal SN 
aile Mitglied des Aufſichtsrathes der Diskonto⸗Geſellſchaft). An die burger Bahn in feiner Weiſe beabſichtigt war. Bei dem Aaf 
konſtituirende Generalverſammlung ſchloß ſich eine Sitzung des Auf- „Oberpräſtdien“ beſchwert ſich Brüel (hannover'ſcher Partikula 
ichtsrathes, in welcher dieſer ſich konſtituirte und zunächſt Herrn Moritz. daß in den hannoverſchen Volksbibliotheken ein deutſches Geſchü 
öninger kooptirte. Es wurde dann Herr Böninger, der früher In⸗ buch eingeführt ſei, worin von der Welſenpartei und der frühe 
haber der Firma Schröder & Böninger in London war und ſpezie ll buch eingeführt jet, wort er Welſenpartei und der früh 
nuit den Merbältnifien des Südſeehandels vertraut 1. zum Vorfigenden| Herrſcherfauilie in verletzender Weiſe geſprochen ſel. dees 
des FFV e E . Se 1 heftig an und SCH 
Das großherzogliche Staatsminiſterium publizirt die Kündigung der CS g ae * Ehen EN ebe zi o dE SECH 
Jprozentigen Schuldverſchreibungen der Anleihe E 2 des Herzogthums ſtets mit einer Ehrfurcht begeg werde, welche an Ido 
Oldenburg auf dem 15. Auguſt 1880 zur Rückzahlung. grenze. Der Präſident v. Koeller "ut den Redner unter! 
* Emiſſion 3 pCt. franzöſiſche Reute: An der pariſer Börſe Beifall des Hauſes zur Ordnung. Der Miniſter Graf EM 
betrachtet man die Emiſſion eines weiteren Betrages dreiprozentiger burg giebt unter lebhafter Zuſtinnnung der Verſammlung 
Empörung über eine Aeußerung Bruels Ausdruck und bett 
übrigens, daß, wenn Déi die Angelegenheit wirklich jo verhe 


amortiſabler franzöſiſcher Rente, 5 
wie Bruel dargeſtellt, dies auf einem bedauerlichen Irrthum 


ö als unmittelbar bevorſtehend. Im 

Ganzen iſt die Regierung ermächtigt, im Lauſe dieſes Jahres für eine 
ruhen würde, aus welchem aber dem Oberpräſidenten kein? 
wurf gemacht werden dürfe, und ſtellt eventuell Remedul 


Milliarde ſolche Titres auszugeben, worin zunächſt die Hälfte auf den 
Ausſicht. Grumbrecht proteſtirt gegen die Darſtellungen Bin 


Markt kommen ſoll. 
und betont, daß die überwiegende Mehrheit der hannover 


Telegraphiſche Nachrichlen. 
Bevölkerung mit dem preußiſchen Regimente wohl zufrieden! 


Wien, 15. Februar. Die Delegationen hielten heute Mit⸗ 
Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſen. i Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


tag ihre Schluß ⸗Sitzungen. 


